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10. Sitzung des Kreisausschusses am 13.07.2015 
 
 
 
 
 
 
Anwesend und stimmberechtigt sind die Kreisräte: 

Dr Bauer, Thomas.  
Eichinger, Gertrud   
Els, Georg   
Geiger, Florian i.V.v. Stieglmeier Helga 
Gotz, Maximilian   
Gruber, Michael i.V.v. Dieckmann Ulla 
Lackner, Helmut  
Mehringer, Rainer  
Scharf, Ulrike  
Sterr, Josef  
Treffler, Stephan i.V.v. Treffler Christina 
Wiesmaier, Hans  
 
sowie als Vorsitzender: 
Landrat Martin Bayerstorfer 
von der Verwaltung: 
Fuchs-Weber Karin  
Mentner Kilian zu TOP 1 
Kollmannsberger Annemarie zu TOP 3 bis 6 
Kirmeyer Claudia (Protokoll) 
Huber Matthias zu TOP 7 
Centner Christina  
 

Alois-Schießl-Platz 2 
85435 Erding 
 
Ansprechpartner/in: 
Claudia Kirmeyer 
 
 
Zi.Nr.: 209 
 
Tel. 08122/58-1340 
Fax 08122/58-1109 
claudia.kirmeyer@lra-
ed.de 
 
Erding, 29.07.2015 
Az.: 
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 14:05 Uhr. Er stellt fest, dass 
form- und fristgerecht geladen wurde und Beschlussfähigkeit besteht. Er-
gänzungs- oder Änderungswünsche werden nicht vorgetragen. Somit gilt 
folgende 
 
 

Tagesordnung 
 

I. Öffentlicher Teil: 
 
1. ILS/integrierte Leitstelle 

Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben für technische Aufrüs-
tung ILS 
Vorlage: 2015/1814  

   
2. Bekanntgaben und Anfragen  
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Öffentlicher Teil der Sitzung des Kreisausschusses am 13.07.2015  
 
1. ILS/Integrierte Leitstelle 

Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben für technische Auf-
rüstung ILS 
Vorlage: 2015/1814 

 
Der Vorsitzende verweist auf den Vorlagebericht und bittet Herrn Mentner 
um nähere Erläuterungen. 
 
Herr Mentner erklärt, dass die Integrierte Leitstelle am turnusmäßigen 
fünfjährigen Hardwaretausch teilnimmt. Gewisse Positionen werden nicht 
im Rahmen des Hardwaretauschs ersetzt. Die vorgelegten technischen 
Ausrüstungen sollen zusätzlich angeschafft werden. Es handelt sich dabei 
unter anderem um eine Medienwand. Im Hardwaretausch vorgesehen ist 
lediglich ein Beamer. Dieser ist ausreichend für den Normalbetrieb. Die 
Medienwand wird für Extremsituationen benötigt. Das Bild muss gesplittet 
werden. Die Integrierte Leitstelle Landshut verfügt seit längerem über eine 
Wand mit vier Flachbildschirmen. Der angeforderte Notausdruck-PC 
kommt bei einem Ausfall zum Einsatz. Der Disponent hat so den ausge-
druckten Status Quo der bereits disponierten Einheiten vorliegen. Das 
Störmeldesystem ist eine Überwachung der Hardware. Beispielsweise im 
Fall einer Temperaturabweichung könnten die Systembetreuer frühzeitig 
entsprechende Schäden beseitigen. Weiter sind Monitortragarme ge-
wünscht. Dafür gibt es jedoch keine Förderung. Das bestehende System 
funktioniert nur für Monitore bis zu einer Größe von 19 Zoll. Die genannte 
Fernwartung betrifft den Wartungsvertrag. Das EDV-Unternehmen kann 
sich per Fernwartung auf das Serversystem der EDV aufschalten. Dafür 
muss nach momentanem Stand ein ILS- Mitarbeiter den Serverraum be-
treten und den Router einstecken. Mit einem Schalter kann dies effizienter 
gestaltet werden. Es kann so Zeit gespart werden. Ein zweiter Systembe-
treuerplatz wird gebraucht, weil die Aufgaben des Systembetreuers weiter 
zunehmen. Die Maßnahmen kosten voraussichtlich 120.000 € und sind als 
überplanmäßige Ausgaben im Bereich Erwerb von beweglichen Sachen 
des Anlagevermögens gedeckt. Es wurde bereits eine Ausschreibung für 
den Hardwaretausch durchgeführt. Die heute zur Abstimmung vorgelegten 
Punkte waren als Bedarfspositionen enthalten. Die Positionen waren im 
Leistungsverzeichnis festgehalten. Ihre Beauftragung stand aber nicht 
fest. Somit könnte der wirtschaftlichste Bieter beauftragt werden.  
 
Der Vorsitzende ergänzt, dass die Positionen auf den Zweckverband 
übertragen werden. Der Landkreis handelt als Betreiber stellvertretend für 
den Zweckverband.  
 
Herr Mentner fügt hinzu, dass der Zweckverband Investitionen über 
15.000 Euro schriftlich zustimmen muss. Die Beauftragung der Positionen 
erfolgt nur unter der Maßgabe der Zustimmung durch die ILS.  
 
Kreisrätin Eichinger fragt, wie die Situation ohne Medienwand bisher 
gehandhabt wurde. Sie möchte zudem wissen, ob genügend Platz für die 
23 Zoll – Monitore vorgesehen ist.  
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Herr Mentner sagt, dass momentan nur ein Beamer vorhanden ist. Es 
besteht nicht die Möglichkeit, mehrere Bilder an die Wand zu projizieren. 
Teuer ist die technische Möglichkeit, vier Bilder gleichzeitig an eine Wand 
zu werfen. Ein Bildschirm hat eine bessere Auflösung als ein Beamer. Zu-
dem müssen die Leuchten regelmäßig ausgetauscht werden.  
Bisher bestehen keine Erkenntnisse, dass der Platz auf dem Schreibtisch 
für die Monitore nicht ausreichend ist. 
 
Es ergeben sich keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Der Vorsitzende verliest folgenden Beschlussvorschlag: 
 
KA/0075-20 
1. Den überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von ca. 120.000 € brutto für 
die technische Aufrüstung der ILS Erding wird, vorbehaltlich der Zustim-
mung des ZRF Erding, zugestimmt. 
 
2. Der wirtschaftlichste Bieter wird, nach Zustimmung des ZRF Erding zur 
Gesamtmaßnahme “Technische Aufrüstung“, beauftragt, die entsprechen-
de Technik zu liefern und in der ILS Erding einzubauen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Annahme mit 13 : 0 Stimmen 
 
 
2. Bekanntgaben und Anfragen 
 
Nachdem sich keine weiteren Wortmeldungen ergeben, beendet der Vor-
sitzende den öffentlichen Teil der Sitzung des Kreisausschusses um 14:20 
Uhr. 
 
 
Vorsitzender 
 
 
 
Martin Bayerstorfer 
Landrat 

Protokoll 
 
 
 
Claudia Kirmeyer 
Verwaltungsangestellte 

    
 


